
E.  Hinweise durch Text

Vorhandene Leitungen dürfen weder mit Bäumen und Sträuchern überpflanzt werden noch in 
irgendeiner Form überbaut werden, siehe DIN EN 805 bzw. DVGW Richtlinien Arbeitsblatt W 404.
Bei Baum- und Strauchpflanzungen ist ein beidseitiger Abstand von 2,50 m von Erdkabeln frei-
zuhalten. Lässt sich diese Vorgabe nicht einhalten, so sind auf Kosten des Verursachers im Ein-
vernehmen mit dem zuständigen Energieversorungsunternehmen geeignete Schutzmaßnahmen 
durchzuführen.
Das "Merkblatt über Baumstandorte und unterirdische Ver- und Entsorgungsanlagen", herausge-
geben von der Forschungsgesellschaft für Straßen- und Verkehrswesen (FGSV, Nr. 939), ist zu 
beachten. 
Für Baumpflanzungen ist zudem das DVGW-Regelwerk "Baumpflanzungenim Bereich unterirdischer 
Versorgungsanlagen" (GW 125) zu beachten.
Die gültigen Unfallverhütungsvorschriften der Berufsgenossenschaft der Feinmechanik
und Elektrotechnik und der Textil- und Bekleidungs-Berufsgenossenschaft für elektrische Anlagen 
und Betriebsmittel und die darin aufgeführten VDE-Bestimmungen sind einzuhalten. 
Nähere Auskünfte erteilt das zuständigen Energieversorungsunternehmen. 

Ziel: Minimierung der Fernwirkung der Beleuchtungsanlagen und damit Minimierung der potentiellen 
Beeinträchtigung nachtaktiver Arten durch Lichtemissionen während der Nachtstunden.

Hohenkammer, den 25.02.2016                        ............................................            (Siegel)
                                                                                    1. Bürgermeister

F.   Verfahrensvermerke
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Der Gemeinderat Hohenkammer hat in der Sitzung vom 07.07.2015 die Aufstellung des vorhaben-
bezogenen Bebauungsplanes Nr. 17  "Sondergebiet Einkaufsmarkt Hohenkammer Nord " 
beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss wurde am 08.07.2015 ortsüblich bekannt gemacht.

Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und 
Anhörung für den Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes in der Fassung vom 
27.10.2015 hat in der Zeit vom 08.11.2015 bis 08.12.2015 stattgefunden.

Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß 
§4 Abs.1 BauGB für den Vorentwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes in der Fassung 
vom 27.10.2015 hat in der Zeit vom 08.11.2015 bis 08.12.2015 stattgefunden.

Zu dem Entwurf des vorhabenenbezogenen Bebauungsplans in der Fassung vom 16.12.2015 
wurden die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB in der Zeit 
vom 29.12.2015 bis 29.01.2016 beteiligt.

Der Entwurf des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes in der Fassung vom 16.12.2015 wurde mit 
der Begründung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom  29.12.2015 bis 29.01.2016 öffentlich 
ausgelegt.

Die Gemeinde Hohenkammer hat mit Beschluss des Gemeinderats vom 02.02.2016 den vorhaben-
bezogenen Bebauungsplan gemäß § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom 02.02.2016 als Satzung 
beschlossen.

F.7 Ausgefertigt

Hohenkammer, den 29.03.2016                        ............................................            (Siegel)
                                                                                    1. Bürgermeister

Der Satzungsbeschluss zu dem vorhabenbezogenen Bebauungsplans wurde am 30.03.2016 
gemäß § 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der vorhabenbezogene 
Bebauungsplan Nr. 17  "Sondergebiet Einkaufsmarkt Hohenkammer Nord " ist damit in Kraft getreten.

F.8

Hohenkammer, den 30.03.2016                        ............................................            (Siegel)
                                                                                    1. Bürgermeister

Hohenkammer, den 29.03.2016                        ............................................            (Siegel)
                                                                                    1. Bürgermeister

ab der Endfassung werden die Einzelblätter nur für die Rotfassung verwendet, aber sonst aktuell!!!


